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Am Sonntag, den 15.06.25 hatte der NABU Rengsdorf allen Grund zum feiern. 

 
 

 
 

Nach langer Zeit der Planung bis zur Errichtung konnte endlich die neue 
Naturscheune eingeweiht werden. Passend dazu wird der NABU Rengsdorf in 

diesem Jahr 20 Jahre alt. 
 

Was für eine Feier! 



 

 

 
  

 
 

 

 
 

Der Festtag wurde ein voller Erfolg, weil viele Aktive des Vereins auf den Tag hingearbeitet hatten. 
Befreundete Gruppen hatten auf dem Rasenplatz ihre Info-Stände aufgebaut und Herr Prekär zauberte für 
Klein und Groß. Es gab reichlich zu Essen und zu Trinken, sowie die tollsten Kuchenspenden zu 
genießen. Eine Exkursion führte zur Bonefelder Heide. Für Kinder gab es mehrere Bastel-Angebote. 
Rundum ein gelungenes Fest. 
 

 
 
Es waren auch prominente Gäste angereist. 
 
Die rheinland-pfälzische Natur- und Umweltministerin Katrin Eder eröffnete die Feier. 
Mit ihr gekommen war der Geschäftsführer der Stiftung Natur- und Umwelt Rlp, Jochen Krehbühl und 
Jürgen Häfner, Geschäftsführer Lotto Rlp. 
 

 
 

Vom NABU Rlp kam die 1. Vorsitzende Cosima Lindemann und der Geschäftsführer Olaf Strub. 
Weitere prominente Gäste waren Landrat Achim Hallerbach, Fürstin Isabelle zu Wied, Pierre Fischer, 
Landtagsabgeordneter, und Bürgermeisterin von Bonefeld Claudia Runkel. Viele Freunde  waren 
gekommen. Wegbegleiter über viele Jahre, aber auch junge Freunde des NABU Rengsdorf. Befreundete 
Vereine hatten 

 

 
 
 

 

20 Jahre NABU Rengsdorf und Einweihung der Naturscheune 
 

 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
  

 
Seit vielen Jahren war es unser Wunsch einen festen Anlaufpunkt für unsere NABU Gruppe und besonders 
für Naturschutzjugend zu finden. 
 

 
 
Dank der Ortsgemeinde Bonefeld und einer  finanziellen Unterstützung der Stiftung Natur- und Umwelt Rlp 
über die Lotto Rlp., Bingo Lotterie, sowie dem NABU Landesverband und unserem ehrenamtlichen jungen 
Architekt, konnten wir das Vorhaben verwirklichen. 
 

 
 
Viele Projekte wurden in 20 Jahren NABU Rengsdorf angegangen in verschiedenen Gemeinden. 
 
In Bonefeld betreut unsere Gruppe zwei große Projekte, die Bonefelder Heide mit Heidschnucken und 
Arbeitseinsätzen und die NABU eigene Streuobstwiese mit rund 70 Apfelbäumen. 
 
Weitere Infos unter: www.NABU-Rengsdorf.de  
 
Gez. Lucia Preilowski 

 

20 Jahre NABU Rengsdorf und Einweihung der Naturscheune 

http://www.nabu-rengsdorf.de/


 

 

 
 
 
 
  Am 5. Juni besuchte die KiTa Hardert mit rund 30 

Kindern im Rahmen der Initiative KiTa-Erlebnisse 
2025 unseren Teich bei Hardert. Bei strahlendem 
Sonnenschein erwarteten die Kinder spannende 
Einblicke in die Welt der Amphibien.  
 

 
 
Unsere Naturfreunde Wolfgang und ich erklärten 
anschaulich die Entwicklung des Frosches – von den 
Eiern über die Kaulquappen mit Hinter- und 
Vorderbeinen bis hin zum fertigen Jungfrosch. 
 

 
 

Besonders beeindruckend: Die Kinder konnten 
lebende Exemplare hautnah erleben! Neben den 
Fröschen wurden auch eine Unke und sogar eine 
Ringelnatter bestaunt. Die Kinder waren voller 
Neugier, stellten viele Fragen – und alle wurden 
beantwortet. 
 

 
 
Der Höhepunkt des Tages war die Aussetzung der 
mitgebrachten Amphibien im Teich.  
 
Mit leuchtenden Augen beobachteten die Kinder 
die Tiere in ihrem neuen Lebensraum. Ein rundum 
gelungener Tag, der noch lange in Erinnerung 
bleiben wird! 
 
Gez. Uwe Waschke 

KiTa-Erlebnistag am Teich –  

Frosch & Co. ganz nah 



  Am 13. Juni 2025 war die NAJU Rengsdorf zu Gast auf dem Naturhof der Solidarischen Landwirtschaft 
Stopperich – kurz „SoLaWi Stopperich“. Die jungen Naturfreunde erlebten einen spannenden und 
lehrreichen Tag rund um nachhaltige Landwirtschaft, Tierhaltung und den Anbau von Gemüse. 
 
Nach einer herzlichen Begrüßung durch Hofleiter Jürgen Kröll startete die Gruppe mit einer 
Entdeckungstour über das Gelände. Dabei erfuhren die Teilnehmenden, wie das Prinzip der solidarischen 
Landwirtschaft funktioniert: Verbraucherinnen und Verbraucher arbeiten direkt mit den Erzeugern 
zusammen – fair, umweltbewusst und gemeinschaftlich. 
 
Ein besonderer Schwerpunkt lag auf dem regenerativen Gemüseanbau, bei dem Bodenpflege, Artenvielfalt 
und Nachhaltigkeit im Vordergrund stehen. Auf den Feldern konnten die Kinder verschiedenste 
Gemüsesorten entdecken, die in gesunden Böden wachsen – umgeben von einer lebendigen Tier- und 
Pflanzenwelt. 
 

 
 
Jürgen Kröll vermittelte eindrucksvoll, dass auf dem Naturhof ein respektvoller und achtsamer Umgang mit 
der Natur an erster Stelle steht. Ziel ist es, ein ausgewogenes Miteinander zwischen Mensch, Tier und 
Umwelt zu schaffen. Pflanzen dürfen in ihrem natürlichen Rhythmus wachsen und reifen, Tiere sollen 
artgerecht und so naturnah wie möglich leben – mit viel Raum zum Wohlfühlen. 
 
Ein echtes Highlight des Tages war der Besuch bei den Kühen: Die Kinder durften die Tiere selbst von der 
Weide holen, beim Melken zuschauen und sogar beim Ausmisten des Stalls mithelfen. Zur Belohnung gab 
es frische Milch direkt vom Hof – und ein gemütliches Picknick rundete den Ausflug perfekt ab. 
 
Zum Abschluss bedankte sich die NAJU Rengsdorf herzlich beim Team des Naturhofs für die Zeit, das 
Wissen und das tolle Erlebnis. Ein Tag voller Eindrücke, der sicher noch lange in Erinnerung bleibt! 
Gez. Andrea Weger 
 
Weitere Informationen zur NAJU Rengsdorf und zur SoLaWi Stopperich gibt es unter: 

🌱 www.nabu-rengsdorf.de/naju 

🌾 www.solawi-stopperich.de 

NAJU Rengsdorf zu Besuch auf dem Naturhof SoLaWi Stopperich 

Ein erlebnisreicher Tag für junge Naturfreunde 

 

 



 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Wir haben auch eine 
Website! 

Besuchen Sie uns unter: 

https://www.nabu-rengsdorf.de/ 

 

Spenden 

Naturschutzbund Rengsdorf  

Sparkasse Neuwied  

IBAN: DE89 5745 0120 0030 
0369 74  

BIC: MALADE51NWD  

 

 

 

Unsere Anschrift: 

 

NABU-Gruppe  
Rengsdorf e.V. 

Im Weidenbruch 23 

56581 Kurtscheid 

Tel. 02634 3206: 

preilowski@nabu-
rengsdorf.de 

 
Verfasser: 

Uwe Waschke 
Lucia Preilowski 

Wasserangebot für Vögel im Sommer ganz 

wichtig! 

 

 
 

Baden, trinken, putzen: Besonders im Sommer freuen sich 
die Vögel, wenn man ihnen eine Wasserstelle bietet. Schnell 

eingerichtet ist eine flache Schüssel oder ein hübsches 
Modell aus dem Handel. Wer mag, baut ein Vogelbad einfach 

selbst. Wir zeigen, wie es geht. 
 

https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-
leben/balkon-und-garten/trends-service/diy-

rezepte/22376.html 
 
 
 
 

NABU-Fledermaustelefon 
 
Sie möchten weitere Informationen zu Fledermäusen - 
rufen Sie uns an! 
 

030-284984-5000 
 
Sprechzeiten siehe hier: 
Fledermaustelefon und FAQs - NABU 
 

  

https://www.nabu-rengsdorf.de/
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/trends-service/diy-rezepte/22376.html
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/trends-service/diy-rezepte/22376.html
https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/oekologisch-leben/balkon-und-garten/trends-service/diy-rezepte/22376.html
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/saeugetiere/fledermaeuse/18829.html

